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Pressemitteilung – 06.11.2025 

KSSSS KSSSS KSSSS, utopisches Bestiarium 
Neue Ausstellung im Naturhistorischen Museum 

Neuenburg 
Ab dem 9. November wird das Museum vom Summen tausender Insekten erfüllt sein, oder 
besser gesagt von 16 künstlerischen Kreationen verschiedener Gliederfüsser (Arthropoden), 
die aus recycelten Musikinstrumenten hergestellt wurden. Die neue grosse Ausstellung 
KSSSS KSSSS KSSSS, utopisches Bestiarium verbindet Kunst und Entomologie zu einem 
auditiven Parcours. Pauken, grosse Trommeln oder sogar Klavierhämmer bilden die riesigen 
Skulpturen, die sonst verborgene und faszinierende Mechanismen sichtbar machen. 

Eine Entdeckungsreise zu den Klängen der Arthropoden 

In Zusammenarbeit mit dem Insectarium de Montréal, Kanada, werden wissenschaftliche 
Erkenntnisse über Geräusche und Arthropoden präsentiert. Zwei „Nester” laden das Publikum zu 
einem Klang-Erlebnis ein. VR-Kopfhörer bieten bisher unveröffentlichte Videos und manchmal 
auch Tonaufnahmen von Insekten. 

Eine Gastausstellung 

Das Kollektiv Tout reste à faire mit Sitz in der Bretagne begann sein kreatives Projekt im Jahr 2016. 
Was ursprünglich nur als einmalige Aktion gedacht war, entwickelte sich zu einer Tournee, die die 
Exemplare an mehr als 20 Orte von Paris bis Dakar und dieses Jahr zum ersten Mal in die Schweiz, 
nach Neuenburg, führte. Mit jedem Aufenthalt wird die Ausstellung um ein neues Werk erweitert. 
So wird das Kollektiv vom 9. bis 12. April 2026 im Museum zu Gast sein und in Anwesenheit des 
Publikums ein neues Arthropoden-Exemplar anfertigen. 

Musikalische Kooperationen 

In Neuenburg wurde der Ausstellung eine „entomologische Oper” hinzugefügt, deren Programm 
von den Jardins musicaux gestaltet wurde. Die motiviertesten Musikliebhaber können sich der 
entomologischen Symphonie anschliessen, indem sie kleine Konzerte auf einem vom 
Conservatoire-HEM zur Verfügung gestellten Klavier organisieren.  

Ein Programm, das für Aufsehen sorgen wird 

Während der gesamten Dauer der Ausstellung steht Live-Musik im Mittelpunkt: Workshops für 
Kinder, aber auch Konzerte für die Kleinen mit den Variations Musicales, eine Weihnachtsoper mit 
der Compagnie Le Ziste et Le Zeste sowie Erzählspaziergänge mit dem Rat Conteur. 

 


